
Spendenaufruf  

der Stadt Gößnitz für die Flutopfer der Stadt Simbach 
 

Liebe Einwohner und Einwohnerinnen, liebe Unternehmer- und 

Unternehmerinnen der Stadt Gößnitz, 
 

es ist nun gerade 3 Jahre her, als unsere Stadt von der Flutkatastrophe 

stark betroffen war. Viele Gößnitzer Bürger haben im Juni 2013 vor 

überfluteten Häusern gestanden und ihr Hab und Gut verloren. 

Zu dieser Zeit haben wir viel Hilfe von Firmen, Privatpersonen und 

anderen Städten und Gemeinden in Form von Geld- und Sachspenden 

erfahren. Dadurch konnte die Stadtverwaltung Gößnitz insgesamt 

Geldspenden in Höhe von 186.000 € an betroffene Privathaushalte und 

38.000 € an Unternehmen auszahlen. Dafür sind wir auch heute noch alle 

sehr dankbar.  
 

In der vergangenen Woche gab es in vielen Städten und Gemeinden 

Unwetter. Nach extrem starken Regenfällen sind am 1. Juni Teile des 

Landkreises Rottal-Inn in Niederbayern überflutet worden. Besonders 

betroffen ist die Stadt Simbach. Die Wassermassen bahnten sich einen 

Weg durch die Stadt und hinterließen auch durch Schlamm einen Ort der 

Verwüstung. Wie wir aus Simbach erfuhren, sind ca. 500 Wohn- und 

Geschäftsgebäude sowie öffentliche Einrichtung nicht mehr bewohn- bzw. 

nutzbar. Viele Menschen verloren bei dieser Unwetterkatastrophe ihre 

Existenz. 
 

Sicherlich haben Sie aus den Medien viel gehört und die schrecklichen 

Bilder verfolgt. Die Dramatik hat uns alle sehr betroffen gemacht und ich 

möchte Sie bitten, die Menschen, die so viel verloren haben, zu 

unterstützen. Bitte zeigen Sie Herz und helfen Sie durch eine Spende mit, 

den Menschen Zuversicht und Mut zu geben, alles wieder aufzubauen. 

Jede - auch noch so kleine Spende hilft. 
 

Die Stadt Simbach hat für die Hilfe der leidgeprüften Bürger ein 

Spendenkonto (Sonderkonto) bei der Sparkasse Rottal-Inn eingerichtet 

wurde.   
 

Stadt Simbach a. Inn 

IBAN:  DE59 7435 1430 0010 3204 06 

BIC:     BYLADEM1EGF 

Verwendungszweck „Hochwasser 2016“ 

           von Gößnitz/Thüringen 
(Verwendungszeck bitte unbedingt angeben) 

 

Allen, die unserem Aufruf folgen und finanzielle Hilfe gewähren, gilt 

schon jetzt mein aufrichtiger und herzlicher Dank! 

 

Wolfgang Scholz 

Bürgermeister  


